
__________________________________________________

Herrn
Oberbürgermeister
Dieter Reiter
Rathaus
80331 München 

Platz der Opfer des Nationalsozialismus besser vor Wildparkern 
schützen

Der Stadtrat möge beschließen:

Die beteiligten Referate werden aufgefordert, den Platz der Opfer des Nationalsozialismus
besser vor „ Wildparkern „ zu schützen bzw. verstärkt Verkehrskontrollen an diesem zu 
würdigenden Ort durchzuführen und Park – und Halteverbotsverstöße stärker zu ahnden.

Begründung:

2008 hat sich der Ältestenrat des Stadtrats der LHM dafür ausgesprochen, den Platz der 
Opfer des Nationalsozialismus würdiger zu gestalten.

Im Jahre 2012 wurde ein Umbau entsprechend der Umbaupläne genehmigt, und 2014 hat 
der damalige Oberbürgermeister Christian Ude den Platz nach knapp zwei Jahren 
Umbauphase wieder der Öffentlichkeit übergeben.

Jetzt droht die den Opfern der NS-Diktatur gewidmete Fläche erneut eine Art 
Verkehrsinsel zu werden.

Immer öfter werden dort wieder Fahrzeuge geparkt, sodass ein Verweilen - und ein 
würdiges Gedenken der Opfer des Nationalsozialismus nur erschwert möglich ist.

Hier ist Abhilfe zu schaffen.
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